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ANGEDACHT 

Wozu bringen wir beim Erntedankfest eigent-

lich Gaben zum Altar?  

 

Sicherlich nicht, um irgendeinen Hunger Gottes zu 

stillen. Die Vorstellung, dass Gott mit Gartenfrüch-

ten von uns versorgt oder sein Zorn besänftigt wer-

den müsste, ist unserem Glauben fremd.  

Für wen liegen denn dann die Früchte auf den Al-

tarstufen? Diese romantisch-bäuerlich anmutende 

Tradition führt uns - nicht Gott - vor Augen, worin alles Wachstum und Ge-

deihen wurzeln. Lebenskraft und Wohlstand haben ihren Ursprung bei Gott. 

Nicht in unserem Konto, unseren Muskeln, unserem Schulabschluss. Die 

Entstehung und der Erhalt unserer Güter wird uns als  Geschenk vorgestellt - 

vor uns gestellt. Auf die Altarstufen. Im besten Fall öffnet dieser Anblick 

Dankbarkeit. 

Üblich ist es auch, die Erntedankgaben anschließend nicht wieder in die eige-

ne Tasche zu stecken, sondern Bedürftigen zukommen zu lassen. So halten 

wir es auch in Liebertwolkwitz. Dankbarkeit will die Herzen zum Teilen weit 

machen.  

In diesem Jahr feiern wir in einer Umbruchszeit. - Menschen aus unruhigen 

Ländern strömen auf unseren Kontinent. Sie verändern unsere unmittelbare 

Umgebung, nehmen Ressourcen in Anspruch, die wir auch anders, auch un-

mittelbarer für uns selbst verbrauchen könnten. Das schafft Unsicherheiten. 

Auch ich habe für diese neue und unmittelbar nahe Dimensionen der Hilfsbe-

dürftigkeit keine strategischen Antworten. Ich rechne aber damit, dass die Ru-

he unseres Landes, der Haushalt unserer Stadt, letztlich mein Wohlstand Ver-

änderungen erfahren. Jetzt geht es ums Teilen ohne Bitternis.  

Das Erntedankfest beeinflusst die Sicht auf diese Herausforderung. Kürbis, 

Apfel, Trauben liegen eben nicht nur im Einkaufskorb. Sind nicht nur von 

meinem Verdienst bezahlt. Sie liegen auch vor dem Altar und erinnern daran, 

dass aller Besitz ein anvertrautes Geschenk ist. Erntedank wird so ein Anstoß 

zum Staunen. Die Einladung zur Großzügigkeit. 

Ihr Wolfgang Menz 

T. Dittfach / 2014 
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GOTTESDIENSTE SEPTEMBER / OKTOBER 

Monatsspruch September: (Mt. 18,3 ) Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die 

Kinder, so werdet ihr nicht ins Himmelreich kommen.   

06. September 14. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Thiel 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

13. September 15. Sonntag nach Trinitatis   Hr. Menz 

10.00 Uhr Lww Orgelgottesdienst zum Tag des offenen Denkmals,  
   Kindergottesdienst und Konfi-Bank 
   Einladung zur Orgelführung um 11.15 Uhr 

20. September 16. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Thiel   

10.45 Uhr Lww  Abendmahlsgottesdienst 

27. September 17. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Michael 

10.00 Uhr Lww Erntedankgottesdienst für Groß und Klein mit Taufgedächtnis 

Monatsspruch Oktober: (Hiob 2,10 ) Haben wir Gutes empfangen von Gott und 

sollten das Böse  nicht auch annehmen.   

04. Oktober  18. Sonntag nach Trinitatis     

10.00 Uhr Hhs Predigtgottesdienst in Holzhausen 

11. Oktober  19. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Reichelt 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst und Konfi-Bank 

18. Oktober  20. Sonntag nach Trinitatis   Hr. Menz 

10.00 Uhr Lww Festgottesdienst zum Dorffest 1813 
   Einladung zur Orgelführung um 12.00 Uhr 

25. Oktober  21. Sonntag nach Trinitatis   Pf.i.R. Eichhorn 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst 

31. Oktober  Reformationsfest      

10.00 Uhr Ph Abendmahlsgottesdienst in Probstheida  

Monatsspruch November: (Jud. 22 ) Erbarmt euch derer, die zweifeln.   

01. November 22. Sonntag nach Trinitatis      

10.45 Uhr Hhs Abendmahlsgottesdienst in Holzhausen  

08. November 23. Sonntag nach Trinitatis   Pf. Wünsche  

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst im Rahmen der Friedensdekade 
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KIRCHENVORSTAND 

Anita Kermes 
Beruf:    Geschäftsführerin 

Alter:    40 Jahre 

Familienstand:  ledig, 1 Tochter 

Mitwirkend im:  Friedhof- und Pacht-Ausschuss 

Meine Interessenschwerpunkte im KV für die aktuelle Wahlperiode: 

 Kinder und Kirche in der heutigen Zeit – was wollen wir für und mit 

unseren Kindern im christlichen Glauben erreichen 

 Verwaltungsfragen im Bereich Friedhof und Pacht lösen und gestalten 

Was ich in und für unsere Gemeinde erreichen möchte: 

Ich möchte das Bestehende in unserer Gemeinde bewahren, aber auch Neues 

für die Gemeinde erschaffen. 

Mir liegen besonders die Kinder am Herzen, denn sie sind die Zukunft unse-

rer Kirchgemeinde. Daher möchte ich versuchen, unsere langjährigen älteren 

Gemeindemitglieder und die jungen Nachkömmlinge aufeinander aufmerksam 

zu machen. Sie sollen voneinander lernen, erfahren und gemeinsam erleben. 

In Sachen Friedhof und Pacht stehe ich gern als Ansprechpartnerin und Bera-

terin zur Seite. 

Christoph Pertzsch 
Beruf / Tätigkeit:  Dipl. Wirtschaftsinformatiker 

Alter:    41 Jahre 

Familienstand:  verheiratet, 3 Kinder 

Mitwirkend im:  Finanz-Ausschuss 

Meine Interessensschwerpunkte im KV für die aktuelle Wahlperiode: 

 Gemeindeaufbau 

 Musik und Angebote für Kinder 

 Begleitung nächster Strukturreformen 

Was ich in/für unsere(r) Gemeinde erreichen möchte: 

Ich möchte unsere Gemeinde als lebendigen Teil von Liebertwolkwitz wahr-

nehmbar machen. Musik und eine begeisternde Arbeit mit Kindern sollen 

Schwerpunkte sein.  

Alle Gemeindegruppen und Gemeindeglieder jeden Alters sollen sich in unse-

ren Angeboten willkommen fühlen. Die Arbeit des Kirchenvorstandes und 

anderer Gremien soll transparenter und offener werden. 
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AUS DEM KV / KIRCHENMUSIK 

Kirche Liebertwolkwitz Schwesternkirchen 

Sonntag, 13. September 2015, 10.00 Uhr 

Orgelgottesdienst zum Tag des offenen Denkmals 

und zum Deutschen Orgeltag mit anschließender 

Orgelführung 

An der Gottfried-Hildebrand-Orgel:  

   Gabriele Wadewitz 

Geistliches Wort:  Wolfgang Menz 

11.15 Uhr „Das Orgelbauer-Handwerk“ Orgel-

führung für Groß und Klein mit dem Orgelrestaura-

tor Stefan Pilz und Gabriele Wadewitz an der Orgel 

 

„Liebertwolkwitz – ein Dorf im Jahre 1813“ 

Sonntag, 18.Oktober 2015, 10.00 Uhr  

Festgottesdienst 

12.00 Uhr Orgelführung mit dem Orgelrestaurator 

Stefan Pilz und Gabriele Wadewitz an der Orgel 

 

16.00 Uhr Konzert für Klarinette und Orgel 

Sonja Riedel/Klarinette & Frank Lehmann/ Orgel 

(Eintritt ca. 7.00 € im Rahmen „LWW - ein Dorf im 

Jahre 1813“) 

Samstag, 31. Oktober 2015,  

17.00 Uhr 

Kirche Zuckelhausen 

Orgelkonzert zum  

Reformationstag 

Mit Musik von der Mende-

Orgel 

Mittwoch, 18.November 2015, 17.00 Uhr 

„Ave Maria“ - Konzert für Posaune und Orgel 

zum Buß – und Bettag 

Sebastian Krause / 1. Solo-Posaunist des MDR-

Sinfonieorchesters, Gabriele Wadewitz / Orgel 

 

Weiterbildungszeit Pfrn. Thiel / Elternabend / Sitzungen 

Pfrn. Thiel wird ab 1. Oktober ihre Weiterbildung wahrnehmen. Alle Gottesdienste 

sind dankenswerterweise bereits mit Vertretungen geplant und Pf. Weber übernimmt 

die Vertretung für alle Kasualien. 

Für die Konfirmanden im Jahr 2016 und für die Kinder der 7. Klasse laden wir zu 

einem Elternabend am 10. September 2015 ein. 

Die nächste reguläre Sitzung des Kirchenvorstandes wird am 08. Oktober 2015 statt-

finden. Wenn Sie ein Anliegen haben, melden Sie sich bitte damit rechtzeitig. Errei-

chen können Sie uns mit den Kontaktdaten auf der vorletzten Seite oder sprechen Sie 

uns nach einem Gottesdienst gerne persönlich an. 

Ihr Christoph Pertzsch (Vorsitzender) 



6 

 

GEMEINDEGRUPPEN 

Wenn auch Senioren, so sind sie doch reiselustig. Eine kleine Ausfahrt des 

Seniorenkreises am 22. Juli in die Wassermühle nach Höfgen machten wir 

doch.  

Ein gutes Mittagessen im Schatten, dazu etwas zu Trinken, dann die Füße 

"vertreten". Wo fahren wir jetzt hin? Na zu Tümmlitzsee.  

Hübsch im Wald gelegen, aber Eis schlecken war nur aus der Kühltruhe mög-

lich. Und nun? Fahren wir doch weiter auf das „Landgut Weber" nach Schkor-

titz. Dort sitzt man gut.  

Nach einem Marsch durch die Streuobstwiese, vorbei an einer Schafherde, 

erholten wir uns auf der Terrasse bei gutem Kaffee und Kuchen. Anschlie-

ßend musste aber noch gesungen werden.  

Im angenehmen Ruheraum stand ein Klavier, Frau Knoth ließ die Töne er-

schallen und wir sangen eifrig mit.  

Eine fröhliche Verabschiedung und es ging wieder heim. Aber was war das? 

Eine fehlte, die Oma Friedel wurde von ihren Enkeln versteckt, damit sie 

nicht wegfahren kann. Das fanden alle sehr lustig. 

Friedel Dittfach 

Hr. Laux / 2015 
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GEMEINDEGRUPPEN 

Posaunenchor  
 Dienstag 19.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenchor  
 Trifft sich z.Zt. nach Vereinbarung Kantorat  

Kinderkirche mit Schulkindern  

Klasse 1 - 3 Donnerstag  16.00 Uhr   Kantorat 

Klasse 4 - 6 Donnerstag 17.00 Uhr   Kantorat 

Konfirmanden  

 14-tägig Montags 16.30 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

 jeder 2. Sonntag im Monat "Konfibank" in LWW  

Junge Gemeinde  

 Montag 18.30 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

Seniorenkreis 02. September, 16. September, 30. September /  

 14. Oktober, 28. Oktober 

 Mittwoch 14.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gesprächskreis 30. September in Holzhausen mit Pfrn. Thiel  

 28. Oktober in Liebertwolkwitz 

Pfarrhausfrühstück 01. September / 06. Oktober  / 03. November 

 Dienstag 09.00 Uhr   Pfarrhaus 

Wandernde Musikanten 

 Freitag 19.00 Uhr   Kantorat / HH / PH 

Elterncafé 05. September, 19. September, 10. Oktober, 24. Oktober 

 Samstag 10.00 Uhr   Kantorat / Pfarrhaus 

Kirchenmäuse 05. September, 19. September, 10. Oktober, 24. Oktober 

 Samstag 10.00 Uhr   Kantorat / Pfarrhaus 

Andachten im Seniorenheim der AWO  

   15. September  / 20. Oktober 

   Dienstags  10.30 Uhr   Teichmannstr. 1B  
   mit Pf. Weber    04288 Leipzig  
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GEMEINDELEBEN 

Die Konfirmanden besuchen den Teeniekreis in Holzhausen bei Pfn. 

Thiel. 
Sie treffen sich zur „Konfi-Bank“ am 13. September und 11. Oktober 2015 
in unserer Kirche. Hier haben sie – wie selbstverständlich zu jedem anderen 
Sonntag auch – die Möglichkeit, Gottesdienst und kirchliches Leben kennen-
zulernen und mit kleinen Aufgaben mitzugestalten. 

 

Erntedankgottesdienst – 27.September 2015, 10.00 Uhr mit 

Taufgedächtnis  

 

Auch in diesem Jahr erbitten wir, für die Ausschmückung der Kirche 

Erntegaben und Blumen, bitte bringen Sie Ihre Gaben 

 bis Samstag, den 26.September, 11:00 Uhr  in das Pfarramt. 

Die Erntegaben kommen anschließend dem Übernachtungshaus für 

wohnungslose Frauen zu gute. 

DER LEBENDIGE ADVENTSKALENDER 

Liebe Gemeinde, 

noch erscheint die Adventszeit sehr weit weg. Die Erfahrung lehrt jedoch, dass sie 

ganz schnell näher rückt. Wenn Sie Lust haben auch in diesem Jahr wieder am Leben-

digen Adventskalender teilzunehmen, Gastgeber zu sein für eine gemütlich besinnli-

che Runde, dann melden Sie sich bitte bei Frau Wagner (Tel. 034297-162410, Mail: 

Petra.Wagner@gmx.org). Die Kalender-Treffen sollen vom 30.11.- 18.12.2015 jeweils 

von Montag bis Freitag 18.00 Uhr für eine halbe Stunde stattfinden. Ein Gastgeber 

öffnet seinen Hof oder sein Haus und ist mit den Gästen bei Tee und Keksen gemüt-

lich beisammen. Dabei kann gesungen, gebastelt und über weihnachtliche Themen 

geplaudert bzw. Andacht gehalten werden. Jeder Gastgeber erhält vorab einen Info-

Brief. Die Liste, wann und wo der Kalender stattfindet, wird im Dezember im Kir-

chenblatt veröffentlicht. Sichern Sie sich schon jetzt Ihren Wunschtermin und freuen 

Sie sich auf eine schöne Adventszeit ! 

Mit lieben Grüßen Petra Wagner 
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KIRCHE MIT KINDERN 

Zu unseren Liebertwolkwitzer „Kirchenmäusen“ sind alle 

Kinder ab drei Jahren mit und ohne Groß-/Eltern eingeladen. 

Zweimal im Monat trifft sich die Gruppe 

samstags von 10.00 bis 11.30 Uhr im Kantorat,  

Kirchstraße 10. 

Derzeit hören wir die spannende Lebensgeschichte von Da-

niel und seinen Freunden:  Als junge  Männer wurden sie ver-

schleppt. Aber auch im fremden Land vertrauten sie auf Gott. Daniel durfte 

Berater des Königs werden. Andere wurden neidisch, aber durch ihren festen 

Glauben wurden sie vor allem Unheil bewahrt.  

Singen, Spielen und Basteln machen die Vormittage bunt und rund. 

Die Großen sind parallel dazu im Elterncafe mit und ohne Krabbelkinder bei 

einer Tasse Kaffee und dem Gespräch über ein Thema herzlich willkommen. 

Wir laden ein zu den nächsten Terminen: 

5. und 19. September sowie 10. und 24. Oktober 2015. 

 

Die Kinderkirche für die Schulkinder findet sich zusammen: 

donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr  1.- 3. Klasse, 

donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr  4.- 6. Klasse. 

 

Zu den Gottesdiensten mit Kindern seid ihr herzlich eingeladen:  

Am 13. September, 10.00 Uhr ist Kindergottesdienst.  

Anschließend könnt ihr eine Orgelführung für Groß und Klein miterleben! 

Unsere Organistin, Frau Wadewitz und der Orgelbauer Stefan Pilz werden 

euch vieles zeigen… 

Im Gottesdienst für Große und Kleine am 27. September feiern wir Ernte-

dank. 

Alle Kinder, die im Juli, August und September ihren Tauftag haben, sind be-

sonders zum Taufgedächtnis eingeladen. Bringt eure Familie, Paten und 

Freunde mit, und wenn ihr habt, eure Taufkerze! 

 

Alle Gruppen freuen sich stets über neue Gesichter! 

Gerne über die Kontaktdaten anfragen oder einfach reinschnuppern… 

                                                                                              Eure Sabine Menz 
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AUS DEN FAMILIEN 

Impressum 
Ihre Beiträge für die nächsten Kirchennachrichten sind immer herzlich willkommen. 
Manchmal ist es platztechnisch notwendig, eingegangene Texte - wenn möglich nach 
Rücksprache - zu kürzen / zu ändern. Bitte schreiben Sie uns Ihre Meinung per Post 
oder E-Mail, damit wir das Blatt noch besser nach Ihren Wünschen gestalten können. 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 10. Oktober 2015. 
Herausgeber:  Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
   Der Redaktionskreis im Auftrag des Kirchenvorstandes: 
   M. Flach, S. Menz, P. Wagner,  
   C. Pertzsch (V.i.s.d.P.), T. Dittfach 
   Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
   E-Mail: redaktionskreis@kirche-liebertwolkwitz.de 
Herstellung:  Diakonische Leipziger gGmbH, Diakonie am Thonberg 

Christlich bestattet wurde: 
Martin Beck, im Alter von 82 Jahren 

 
Beweise deine wunderbare Güte, du Heiland derer, die dir vertrauen.  

(Ps.17,7) 

Getraut wurden: 
Martin Petermann und Eileen Petermann 
 

 

Ihr sollt in Freuden ausziehen und in Frieden geleitet werden. 
        (Je. 55,12a) 

Die heilige Taufe empfingen: 
 

Pauline Petermann 
Eileen Petermann 
Johannes Richter 
 
Behüte mich wie ein Augapfel im Auge, beschirme mich unter dem Schat-

ten deiner Flügel. (Ps. 17,8) 

Urlaubszeit 
Frau Flach hat vom 13. Oktober - 21. Oktober 2015 Urlaub, die Kanzlei ist 

während dieser Zeit geschlossen.  
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ALLGEMEINES 

Unsere Anschrift: 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
Telefon/Fax: 034297 / 4 24 86 
E-Mail: kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet: www.kirche-liebertwolkwitz.de 

Öffnungszeiten Kanzlei:  
Montag, Freitag 09.00 Uhr -12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr -18.00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag geschlossen 

Pfrn. Thiel:    Pfr. Weber: 
Telefon: 034297 / 986732 Telefon: 0341 / 8 78 1331 
E-Mail:  thiel-c@t-online.de E-Mail:  pfarrer.weber@kirchenquartett.de 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:  
Friedhofsmitarbeiter   Andreas Haferkorn 0163 / 4 20 6488 
Gemeinde- und Friedhofsverwaltung  Michaela Flach  034297 / 4 24 86 
Kantorin  Annette Herr  0341 / 5 61 4613 
  kantorin.herr@kirchenquartett.de 

Organistin  Gabriele Wadewitz 0341 / 8 77 5899 
  g.wadewitz50@gmx.de 
Gemeindepädagogin  Sabine Menz  0341 / 8 61 5930 
  kinder@kirche-liebertwolkwitz.de 

Posaunenchor / Elterncafe  Daniela Pertzsch 034297 / 775233 
  elterncafe@kirche-liebertwolkwitz.de 
Seniorenkreis  Christine Thamm 034297 / 4 58 13 
  senioren@kirche-liebertwolkwitz.de  
Vorsitzender des Kirchenvorstandes  Christoph Pertzsch 034297 / 775 233 
  kirchenvorstand@kirche-liebertwolkwitz.de 

Unsere Bankverbindungen: 

Kirchgeld   Friedhof 
IBAN:  DE96 3506 0190 1637 8000 15  IBAN:  DE74 3506 0190 1637 8000 23 
  

Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) BIC:  GENODED1DKD 

Für Ihre Spenden: 
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 
Bank:   Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen)  
Zahlungsgrund:   1824 + Spendenzweck  (Den Spendenzweck bitte angeben!) 
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Liebertwolkwitz - ein Dorf im Jahr 1813. 
Wir sind dabei. 

Im Herbst betreibt unsere Kirchgemeinde wieder auf dem Pfarrhof eine kleine 

Schänke mit Weinkeller. Vom 16. bis 18. Oktober sind wir dabei, laden zum Essen 

und Verweilen ein, bieten kleine Snacks und leckeren Wein. Ein kleines Programm in 

und um die Kirche ist geplant. Aber auch Zeit zur Ruhe und Besinnung werden Sie 

bei uns finden. Die Kirche ist an allen 3 Tagen offen. In unserem Friedensgebet am 

Freitag um 18.00 Uhr und zum Gottesdienst am Sonntag, um 10.00 Uhr wollen wir 

gemeinsam um Frieden aller Völker beten.  

Unser kleines Programm (Stand August) : 

Freitag, 16.10.15  

(Eintritt frei) 

 

Ab 16.00 Uhr  Schänke mit Weinkeller geöffnet  

      18.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche  

 

Samstag, 17.10.15  

(Kostenpflichtig. Eintritt wird am Einlass zum Dorf erhoben) 

 

ab 10.00 Uhr Schänke mit Weinkeller geöffnet 

     11.00 Uhr Basteln mit Kindern  

     15.00 Uhr Konzert des Frauenchores in der Kirche 

     15.00 Uhr Basteln mit Kindern 

 

Sonntag, 18.10.15  

(Gottesdienst ohne Eintritt! Danach wieder kostenpflichtig) 

 

ab 10.00 Uhr Schänke mit Weinkeller geöffnet 

     10.00 Uhr Festgottesdienst 

     12.00 Uhr „Von Pfeifen und Tönen“ – der Orgelbaumeister erzählt 

     16.00 Uhr Orgelkonzert 

Holger Geistert 

T. Dittfach / 2014 


